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See the notice on TED website

284606-2026 - Competition
Germany – Sewage, refuse, cleaning and environmental services – Entsorgung Haufwerke 
Straßenkehricht und Kanalspülreste
OJ S 81/2026 27/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Stadt Bruchsal
Email: vergabestelle@bruchsal.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Entsorgung Haufwerke Straßenkehricht und Kanalspülreste
Description: Entsorgung von 2.200 t Abfälle mit AVV-Nr. 170504/200303, BM-F3/DKIII 
(Straßenkehricht) und 480 t Abfälle mit AVV-Nr. 170504/200306, BM-F1/DKIII (Kanalspülreste)
Procedure identifier: 980eaee4-6b44-455e-9448-c9e4b403a70c
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90000000 Sewage, refuse, cleaning and environmental services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Fragen zu den Vergabeunterlagen übermitteln Sie uns bitte fristgerecht 
(bis max. 6 Tage vor der Submission) ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform 
subreport. Da auch eventuell mit den Bieterinformationen einhergehende, wichtige 
Änderungen an den Vergabeunterlagen auf diesem Wege kommuniziert werden, wird 
dringend empfohlen, dass sich die Unternehmen regelmäßig informieren, um die 
Bieterinformationen zu erhalten. Eine Registrierung wird daher dringend empfohlen. Es 
werden weder telefonische noch mündliche Auskünfte erteilt. Alle vom Auftraggeber 
gegebenen Auskünfte sind bei der Ausarbeitung der Angebote zu berücksichtigen. Bieter 
können sich nicht darauf berufen, Informationen nicht zur Kenntnis genommen zu haben. 
Auch die Kommunikation nach Angebotsabgabe erfolgt über die Vergabeplattform subreport. 
Angebote können ausschließlich über die Vergabeplattform subreport eingereicht werden, nur 
hierdurch wird die geforderte Verschlüsselung gewährleistet. Auf anderen Übertragungswegen 
- insbesondere per E-Mail, Post oder über den Bereich "Kommunikation" des Vergabeportals - 
eingehende Angebote bzw. Angebotsbestandteile werden nicht berücksichtigt. Wir bitten Sie, 
dem Angebot alle geforderten Unterlagen beizufügen. Beteiligt sich eine Gruppe von 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/284606-2026
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Wirtschaftsteilnehmern als Bewerber-/Bietergemeinschaft am Verfahren oder wird auf 
Kapazitäten und Leistungen Dritter (z. B. Nachunternehmer) zum Nachweis der Eignung oder 
zur Erfüllung der ausgeschriebenen Leistungsanforderungen zurück gegriffen, sind die 
Einzelheiten bezüglich der Voraussetzungen sowie den von diesen einzureichenden 
Nachweise und Erklärungen den veröffentlichten Vergabeunterlagen zu entnehmen. Der 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen 
Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen (§ 17 Abs. 11 VgV).
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Participation in a criminal organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 124 GWB
Money laundering or terrorist financing: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
Fraud: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Insolvency: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Grave professional misconduct: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 124 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
Assets being administered by liquidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Business activities are suspended: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 124 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Im Zusammenhang mit 
dem Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine wurde am 8. April 2022 durch das 5. 
EUSanktionspaket mit Art. 5k in die Russland- Sanktionsverordnung 2014/833 ein unmittelbar 
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und seit dem 9. April 2022 geltendes Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge 
und Konzessionen oberhalb der EUSchwellenwerte mit russischen Staatsangehörigen und 
Unternehmen eingeführt. Danach ist es verboten öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die 
in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter 
Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 
und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 
Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 
Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter 
Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: - russische 
Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen, - juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter 
Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder - natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der 
unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, auch solche, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden (Eignungsleihe). - Das Nichtvorliegen dieser Ausschlusstatbestände ist 
durch den Bieter mit Angebotsabgabe in Form einer Eigenerklärung (diese ist in den 
Vergabeunterlagen enthalten) zu erklären. Auszuschließen sind Angebote und 
Teilnahmeanträge gemäß § 57 VgV. 1. Angebote und Teilnahmeanträge, die nicht form- oder 
fristgerecht eingegangen sind, es sei denn, der Bieter hat dies nicht zu vertreten, 2. Angebote 
und Teilnahmeanträge, die nicht die geforderten oder nachgeforderten Unterlagen enthalten, 
3. Angebote und Teilnahmeanträge, in denen Änderungen des Bieters an seinen 
Eintragungen nicht zweifelsfrei sind, 4. Angebote und Teilnahmeanträge, bei denen 
Änderungen oder Ergänzungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen worden sind, 5. 
Angebote und Teilnahmeanträge, die nicht die erforderlichen Preisangaben enthalten, es sei 
denn, es handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den 
Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen und 6. nicht zugelassene Nebenangebote. Sowie Angebote und 
Teilnahmeanträge bei denen die Eignung des Bieters nicht vorliegt.
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Entsorgung von Haufwerken
Description: Entsorgung von 2.200 t Abfälle mit AVV-Nr. 170504/200303, BM-F3/DKIII 
(Straßenkehricht) und 480 t Abfälle mit AVV-Nr. 170504/200306, BM-F1/DKIII (Kanalspülreste)
Internal identifier: LOT-0001 AWB26-A701.32

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
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Main classification (cpv): 90000000 Sewage, refuse, cleaning and environmental services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung (bspw. Komm EU (D) EigE 
Eigenerklärung zur Eignung oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)) 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben: Die Vergabestelle prüft die Eignung des Bieters 
(wenn nicht präqualifizierte Unternehmen) aufgrund einer Eigenerklärung (bspw. Komm EU 
(D) EigE o.ä), diese ist den Vergabeunterlagen beigefügt, vom Bieter auszufüllen und mit den 
Vergabeunterlagen einzureichen. Zur Eignung Berufsausübung sind folgende Angaben 
erforderlich: - Angabe Eintragung ins Berufsregister gemäß Formblatt Komm EU (D) EigE - 
Buchstabe d - Eintragung in das Berufsregister und Buchstabe h - Bestätigung Mitgliedschaft 
in einer Berufsgenossenschaft. Die Vergabestelle behält sich das Recht vor, entsprechende 
Bestätigungen zur Untermauerung der Eigenerklärungen nachzufordern. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Abfrage 
des Wettbewerbsregisters (§6 Wettbewerbsregistergesetz) vornehmen. Ausländische Bieter 
haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung (bspw. Komm EU (D) EigE 
Eigenerklärung zur Eignung oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)) 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
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Eigenerklärungen auch für diese abzugeben: Die Vergabestelle prüft die Eignung des Bieters 
(wenn nicht präqualifizierte Unternehmen) aufgrund einer Eigenerklärung (bspw. Komm EU 
(D) EigE o.ä), diese ist den Vergabeunterlagen beigefügt, vom Bieter auszufüllen und mit den 
Vergabeunterlagen einzureichen. Zur Eignung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit sind folgende Angaben erforderlich: - Angabe des Gesamtumsatzes der 
letzten drei Jahre (die Leistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen einschließen) gemäß Formblatt Komm EU (D) EigE – Buchstabe a - Erklärung 
Insolvenz und Liquidation gemäß Formblatt Komm EU (D) EigE - Buchstabe e. Die 
Vergabestelle behält sich das Recht vor, entsprechende Bestätigungen zur Untermauerung 
der Eigenerklärungen nachzufordern. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Der Auftraggeber 
wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Abfrage des Wettbewerbsregisters (§6 
Wettbewerbsregistergesetz) vornehmen. Ausländische Bieter haben gleichwertige 
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung (bspw. Komm EU (D) EigE 
Eigenerklärung zur Eignung oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)) 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben: Die Vergabestelle prüft die Eignung des Bieters 
(wenn nicht präqualifizierte Unternehmen) aufgrund einer Eigenerklärung (bspw. Komm EU 
(D) EigE o.ä), diese ist den Vergabeunterlagen beigefügt, vom Bieter auszufüllen und mit den 
Vergabeunterlagen einzureichen. Zur Eignungsprüfung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit sind folgende Angaben erforderlich: - Eigenerklärung Angaben von drei 
Referenzen in den letzten 3 Jahren (die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind) 
gemäß Formblatt KEV Komm EU (D) EigE - Buchstabe b - Erklärung, dass die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen gemäß 
Formblatt KEV Komm EU (D) EigE Buchstabe c - Sonstige Eigenerklärungen: Bestätigung, 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber oder Bieter in Frage stellt gemäß Formblatt KEV Komm EU (D) EigE - Buchstabe f - 
Bestätigung über Zahlung von Steuern und Abgaben sowie Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung gemäß Formblatt KEV Komm EU (D) EigE- Buchstabe g. Die 
Vergabestelle behält sich das Recht vor, entsprechende Bestätigungen zur Untermauerung 
der Eigenerklärungen nachzufordern. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Der Auftraggeber 
wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Abfrage des Wettbewerbsregisters (§6 
Wettbewerbsregistergesetz) vornehmen. Ausländische Bieter haben gleichwertige 
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Eigenerklärung zur Einhaltung der Sanktionsvorschriften der 
EU Die Eigenerklärungen sind in den Vergabeunterlagen enthalten und ausgefüllt mit dem 
Angebot einzureichen.
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Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Entsorgungskonzept und Auszüge aus den Genehmigungen 
als Nachweis, dass die Abfälle angenommen werden dürfen Nachweis der Zertifizierung als 
Entsorgungsfachbetrieb vom Bieter undbder Nachunternehmer

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: 100 % Preis

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E23261189

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E23261189
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 26/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 59 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach Ermessen des Auftraggebers können einige fehlende 
Bieterunterlagen, deren Nachforderung nach den entsprechenden gesetzlichen Vorgaben § 56 
VgV nicht ausgeschlossen sind, nach Fristablauf nachgereicht werden.
Information about public opening: 
Opening date: 26/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Es sind keine Bieter gemäß VgV zum Submissionstermin zugelassen. Bei 
elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter, der die Erklärung abgibt, 
erkennbar sein. Eine gesonderte Unterschrift sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte 
Signatur ist nicht erforderlich.
Additional information: Elektronische Angebotsabgabe über die Vergabeplattform Subreport. 
Schriftliche Angebote oder Angebote per Mail sind unzulässig und führen zum Ausschluss aus 
dem Verfahren. Die Bindefrist wurden auf den 24.07.2026 festgelegt.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 

https://www.subreport.de/E23261189
https://www.subreport.de/E23261189
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No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Gemäß § 160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Die 
Vergabestelle wird gemäß § 134 GWB die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, hiervon vor Zuschlagserteilung nach Maßgabe des § 134 Abs. 1 GWB informieren. Bei 
schriftlicher Information darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information 
geschlossen werden (§ 134 Abs. 2 S. 1 und S. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an (§ 134 Abs. 2 S. 3 GWB).
Organisation providing offline access to the procurement documents: Stadt Bruchsal, 
Stadtbauamt, Geschäftsstelle Zentrale Vergaben

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Stadt Bruchsal
Registration number: Berichtseinheit-ID 00004586
Postal address: Kaiserstr. 66
Town: Bruchsal
Postcode: 76646
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Country: Germany
Email: vergabestelle@bruchsal.de
Telephone: 07251 79428
Internet address: https://www.bruchsal.de
Roles of this organisation: 
Buyer

mailto:vergabestelle@bruchsal.de
https://www.bruchsal.de
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8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 08A986640
Department: Referat 15
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: 07219268730
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Stadt Bruchsal, Stadtbauamt, Geschäftsstelle Zentrale Vergaben
Registration number: Berichtseinheit-ID 00004586
Postal address: Otto-Oppenheimer-Platz 5
Town: Bruchsal
Postcode: 76646
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Country: Germany
Email: vergabestelle@bruchsal.de
Telephone: 07251 79428
Internet address: https://www.bruchsal.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing offline access to the procurement documents

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: e705be12-e8a0-4be3-803f-7eeb3c212e53  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 24/04/2026 07:52:25 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:vergabestelle@bruchsal.de
https://www.bruchsal.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 284606-2026
OJ S issue number: 81/2026
Publication date: 27/04/2026
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